
RATHAUSKORRESPONDENZ
Herausgeberundverantw .Redakteur :

Karl Honay

Wien,amFreitag ,den16 .November1928
355

. . .
DieDeutschenOberbürgermeisterbesichtigen das neneWien .Dieanlässich
derSchubertzentenarfeierals GästederStadtin Wienweilendendeutschen
OberbürgermeisterhabendenDonnerstagMachmittagunddenFreitagdazu
benützt ,die grossen neuen Schöpfungender Stadtverwaltung zubesich - ¬
tigen .UnterFührungdes DirektorsReutherbesuchtendie GästeamDonners¬
tag die städtischen Sammlungen .Daranschloss sich unter FührungdesDir - ¬
rektors Dr. Neurathein BesuchdesGesellschafts -undWirtschaftsmuseums
in der Volkshalle .Abendsbegrüsste amtsführenderStadtrat Richterdi
Herren amstädtischen Amalienbad ,dessen technische undKureinrichtungen
sowiedie Heilbäderdie deutschenOberbürgermeisterals vorbildlichbe¬

solcherzeichneten .Sieerklärten ,dassdieErrichtungeinesBadesvonGrösse
und Ausstattung eine kommunaleLeistung ist ,auf die jedeStadtverwaltung
stolz sein kann .DerFreitagVormittagwarder Besichtigungder Bademnla -¬
genunddes neuenParkesauf demKongressplatz ,der WohnhausanlageSand¬
leiten ,der Kinderherberge Schloss Wilhelminenberg und des Wasserwerkes

Krapfenwaldlgewidmet. DfeWohnhausanlageSandleitenfandbei denGästen
diegrössteAnerkennung.NachihrenAeusserungenist dieseWohnhausgrup¬
pestädtebaulicheinegrossartigeLeistung .DieKehrichteinsammlunguid
die Kehrichtabfuhrin diesermehrals 1700WohnungenzählendenSiedlung
wurdenichtnurals zweckmässig,sondernauchals allenhygienischenAn¬
forderungengenügendbezeichnet .Ebensovorbildlich seien die Zentral - ¬
scherei unddie ZentralbadeanlageIn der KinderherbergeSchlossWilhel-¬
minenbergwurdendie GästevomamtsführendenStadtratProfessorDr.
TandlerundOberstadtphysikusDr .Böhmbegrüsst .DieseInstitutionfand
volleBewunderung.NachmittagsbesuchtendieOberbürgermeisterdenHart-¬
äckerpark mit demKinderfreibad ,die Friedensbrücke und unter Führungdes
VizebürgermeistersEmmerlingdas Umspannwerkder städtischen Elektrizi¬
tätswerkeunddasstädtischeGaswerkLeopoldau .StadtbaudirektorIngenieur
Dr .Musilgeleitete schliesslich die Gäste durch die städtische Siedlung
Freihof undauf der Rückfahrtin die Stadt wurdendannnochderSchlin¬

besucht .MitdemBesuchgerhofundder neueFloridsdorferPark
einerVorstellungimTheaterin derJosefstadtundeinemvonderFrem-¬

denverkehrskommissiongegebenenWienerHeurigenabendwurdedasProgramm
desFreitagbeschlossen.

Samstagvormittagist fürdieDeutschenGästedieBesichti¬
grug der städtischen Wohnhausanlagenauf demMargaretengürtelvorgesehen.
Umhalb zwölfUhrist die HuldigungundKranzniederlegungvor demSchu¬
bertdenkmal im Stadtpark ,woder WienerMännergesangsvereinund derGesang
vereinösterreichischerEisenbahnbeamtermitwirkenwerden.Um3 Uhrmach¬
mittagwerdendie deutschenOberbürgermeistervomamtsführenderStadt-¬
rat Lindervor demRathausbegrüsstundverschiedeneGerätederstädti¬
schen Berufsfeuerwehr besichtigen .Die Vorführungen leitet Branddirektor

IngenieurWagnerEineFeuerlöschprobe,wobeials ObjektdasbrennendeRat-¬
hausangenommenwird ,findet nicht statt .Anschliessendunternehmendie
HerreneineRundfahrtdurchdasalte Wien .AmAbendfindenEmpfängebeim
BundespräsidentenundBürgermeisterstatt .

DerRechnungsabschlussderGemeinde1927 .DerWienerStadtsenatsetzte
heutein gemeinsamerSitzungmitdemstädtischenFinanzausschussdieSpe¬
zialdebatte über den Rechnungsabschlussder GemeindeWienfür dasJahr

1927fort .ZurVerhandlunggelangtendieVerwaltungsgruppen"Sozialpoli-
tikundWohnungswesen"„TechnischeAngelegenheiten"und"AllgemeineVer¬
waltungsangelegenheiten ".In derDebattenahmenVizebürgermeisterHoss
dieStadträteDr .MotzkoundRummelhardtunddieGemeinderäteAngermeyer ,
Binder „ Uebelhörund Zimmerldas Wort . Nachden Schlusswortenderamtsfüh- ¬
renden Stadträte Beber ,Richter und Linder wurdendie Positionender
drei Verwaltungsgruppengenehmigt .Dienächste Sitzungfindet amDienstag
um16 Uhrstatt .
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